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An – gedacht 
In diesem Jahr gibt es eine neue Erntekrone. Im Sommer haben sich ei-

nige Abtswinder Frauen zusammen gefunden und in vielen Stunden die 

neue Erntekrone gebunden. Es ist eine sehr mühevolle Arbeit, die auch 

viel Geduld erfordert. Andererseits bieten die vielen Stunden auch Raum 

für Gespräche und Austausch. Vielen Dank an unsere Landfrauen, dass 

sie diese traditionelle Aufgabe wieder wahrgenommen haben und wir so 

für die nächsten Jahre eine schöne Erntekrone für unsere Kirche haben. 

Die Erntekrone ist ja viel mehr als nur ein Schmuckstück für die Kirche. 

Sie ist ein wichtiger Teil des Erntedanktages. In der Kirche steht sie gut 

sichtbar neben dem Altar. Die Krone erinnert an einen König. Nur die 

Könige, die Herrscher, tragen eine Krone. Heute gibt es bei uns keine 

solchen Könige mehr in unserem Land. Doch die Erntekrone weist auf 

einen anderen König, der Macht über uns hat: Gott ist der Herr der Welt. 

Gott ist der Herr über alles, was um uns herum ist. Gott ist der Herr auch 

über uns, über unser Leben, über unseren Leib und unsere Seele. Des-

wegen ist die Spitze der Erntekrone auch das Kreuz. 

Das Kreuz erinnert an Jesus Christus. Es ist ein Symbol dafür, auf wel-

che Weise Gott herrscht. Nicht mit Gewalt, mit Macht und Geld, mit 

Hinterlist und Unterdrückung. Sondern mit Liebe. Mit der göttlichen 

Liebe, die in Jesus Christus sichtbar geworden ist. Die Herrschaft Gottes 

ist eine Herrschaft, die gut für uns ist, die das Beste für uns will. „Was 

Gott tut, das ist wohl getan“ – so sagt es ein Kirchenlied. 

Die Erntekrone besteht aus vielen einzelnen Ähren. Sie wurden zusam-

men gebunden und an die Krone gebunden. Wie viele Getreidekörner 

sind in unserer Erntekrone? Sie kann wohl niemand zählen. Genauso, 

wie die einzelnen Körner an die Krone gebunden sind, genauso sind wir 

an Gott gebunden. Nur bei ihm finden wir unsere wahre Bestimmung, 

nur bei ihm bekommt unser Leben Sinn und Halt. Die restlichen Körner 

werden am Boden zusammengekehrt und weggeworfen. Nur, wer sich 

an Gott binden lässt, wer Gott als seinen Herrn annimmt, wer auf Gott 

vertraut, der darf erfahren, wie er von Gott getragen und gehalten wird. 

Auch über unser Leben hinaus, in Ewigkeit. 

Betrachten Sie unsere neue Erntekrone: Das Zeichen der liebevollen 

Herrschaft Gottes. Und entdecken Sie Ihren Platz bei Gott, gebunden an 

ihn, für ein erfülltes und freies Leben. 

Ihr Pfarrer Michael Kastner 
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Gottesdienste im Oktober und November 

Datum Zeit Sonntag / Feiertag / Kollekte 

12. 10. 10:00 21. Sonntag nach Trinitatis 
Kollekte für „Mission eine Welt“ – Centrum für Partnerschaft, Entwicklung und Mission 

19. 10. 10:00 Erntedankfest (Abendmahl) 
Kollekte für „Die Tafel“ in Kitzingen 

26. 10. 10:00 23. Sonntag nach Trinitatis 
Kollekte für die Gefängnisseelsorge 

26. 10. 14:00 Taufe von Laura-Marie Burlein 

2. 11. 10:00 24. Sonntag n. Trin. / Reformationsfest (Abendmahl) 
Kollekte für den Kindergottesdienst in Bayern 

9. 11. 10:00 Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Kollekte für unsere eigene Gemeinde 

16. 11. 10:00 Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Kollekte für die Vereinigte Evang.-Luth. Kirche in Deutschland 

19. 11. 15:00 Seniorenabendmahl 
Kollekte für unsere eigene Gemeinde 

19. 11. 19:00 Buß- und Bet-Tag (Beichte und Abendmahl) 
Kollekte für die Hospizarbeit 

23. 11. 10:00 Letzter Sonntag des Kirchenjahres / Ewigkeitssonntag 
Kollekte für den Blumenschmuck in unserer Kirche 

23.11. 13:30 Friedhofsandacht zum Totengedenken 

30. 11. 10:00 1. Advent / Erstes Abendmahl d. Präparanden (Abendm.) 
Kollekte für die Aktion „Brot für die Welt“ 

 

Nicht vergessen: 
An jedem Sonntag findet gleichzeitig 

zum Gottesdienst auch der 

K i n d e r g o t t e s d i e n s t  
statt. Hierzu sind alle Kinder sehr 

herzlich eingeladen. 
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Geburtstage im Oktober und November 

Datum Name Alter 

7. 10. Klothilde Burlein 82 

10. 10. Karl Scheerer 71 

16. 10. Heinrich Becker 85 

23. 10. Klara Höfer 73 

26. 10. Marie Hanauer 77 
   

11. 11. Elisabetha Mix 83 

12. 11. Philipp Schlegelmilch 77 

25. 11. Heinrich Sauerbrey 72 

Allen „Geburtstagskindern“ wünschen wir  

Gottes reichen Segen und alles Gute für das neue Lebensjahr. 

Diakoniestation Castell 
Die Diakoniestation Castell ist in neue Räume umgezogen. Die neue 

Adresse lautet: 

Diakoniestation Castell 

Jahnstr. 5 

97355 Rüdenhausen 

Tel.: 09383 / 902256 

E-Mail: bietz@diakonie-schweinfurt.de 

Persönlich erreichbar ist dort immer jemand von 6.45 – 7.00 Uhr und 

von 11.45 – 12.15 Uhr. Ansonsten bitte auf den Anrufbeantworter spre-

chen, es wird zuverlässig zurückgerufen. 



Seite 5 

Termine und Veranstaltungen 

Am 7. Oktober ist von 15:00 – 16:30 Uhr Seniorentanz im Schulhaus.

Am 14. Oktober ist von 15:00 – 16:30 Uhr Seniorentanz im Schulhaus.

Am 16. Oktober ist um 16 Uhr Kinderstunde im Schulhaus. 

Am 16. Oktober tagt der Kirchenvorstand um 20 Uhr im Schulhaus. 

Am 23. Oktober trifft sich der Frauenkreis um 20 Uhr im Schulhaus. 

Am 30. Oktober ist um 16 Uhr Kinderstunde im Schulhaus. 

Am 31. Oktober findet um 19:00 Uhr in Castell in der Kirche der jährli-

che Reformationsfestvortrag statt. Hierzu ergeht an alle Gemeinde-

glieder sehr herzliche Einladung. Der Reformationsfestgottesdienst in 

unserer Gemeinde muss daher entfallen. Wir feiern am darauffolgenden 

Sonntag das Reformationsfest nach. 

Am 4. November ist um 15:00 Uhr Seniorentanz im Schulhaus.

Am 6. November fährt der Seniorenkreis nach Heidingsfeld ins Kas-

perhaus. Dort gibt es um 16 Uhr eine Vorstellung. Das Stück ist noch 

nicht bekannt. Heimwärts wird in Hörblach im Schwarzen Ross einge-

kehrt. Abfahrt ist um 14:30 Uhr (!!) am Marktplatz. Anmeldung bitte an 

Ulla Müller oder Brunhilde Höfer. 

Am 11. November ist um 15:00 Uhr Seniorentanz im Schulhaus.

Am 13. November ist um 16 Uhr Kinderstunde im Schulhaus. 

Am 13. November tagt der Kirchenvorstand um 20 Uhr im Schulhaus. 

Am 20. November ist Frauenkreis um 20 Uhr im Schulhaus. 

Am 25. November ist um 15:00 Uhr Seniorentanz im Schulhaus.

Am 27. November ist um 16 Uhr Kinderstunde im Schulhaus. 

Am 2. Dezember ist von um 15:00 Uhr Seniorentanz im Schulhaus.

Das Pfarramt ist für Verwaltungsangelegenheiten 

 jeweils am Donnerstag von 9 bis 12 Uhr besetzt. 
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Erntedankgaben 
Unser Erntedankfest findet heuer am 19. Oktober statt. Damit wir unsere 

Kirche wieder festlich und würdig schmücken können, bitten wir Sie um 

Erntegaben: Obst und Gemüse aus Ihren Gärten und von Ihren Feldern. 

Bitte bringen Sie Ihre Gaben am Samstag, 18. Oktober, um 14 Uhr in 

die Kirche, oder wenden Sie sich an unsere Mesnerin Frau Dallner. 

Alle Gaben werden an die Kitzinger Tafel gespendet und kommen so 

bedürftigen Menschen direkt zugute. Die Kollekte des Gottesdienstes 

bekommt ebenfalls die Kitzinger Tafel. 

Für Ihre Gaben und Ihre Unterstützung bereits jetzt herzlichen Dank! 

Herbstsammlung der Diakonie 
Die Herbstsammlung der Diakonie findet in diesem Jahr während der Woche 

vom 13. bis 19. Oktober statt. Unsere Kirchenvorsteher werden in dieser Zeit 

bei uns im Dorf sammeln. 

Das Motto der diesjährigen Aktion lautet: „Behindert. Und mitten im Leben?“. 

Für Ihre Unterstützung sehr herzlichen Dank! 

 

Wir laden alle Jugendlichen ab 

der sechsten Klasse herzlichst 

zur Jugendgruppe ein: 

Immer freitags, 

vom 17:30 Uhr bis 19 Uhr 

im Schulhaus. 

Auf Dich freuen sich: 

Katja Scheerer, Franziska Uhl, 

Christl Sauerhammer und 

Gitana Kastner! 
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Frauenfrühstück 

Die Dekanatsfrauenbeauftragten des Evangelisch – Lutherischen Deka-

nats Castell laden alle Frauen recht herzlich dazu ein, den Tag mit einem 

gemeinsamen Frühstück zu beginnen und dabei ins Gespräch zu kom-

men. 

Als Thema haben wir heuer den aktuellen Problembereich der Altersvor-

sorge ausgewählt – unter dem Titel: 

Wer klug ist, sorgt vor! 

Vorsorge für Unfall, Krankheit und Alter 

durch Vollmacht, Betreuungs- und Patientenverfügung 

Informationen zu diesem Thema geben: 

Hartmut Stiller Landratsamt Kitzingen 

Ute Schmitt Hospiz-Regionalgruppe Volkach-Gerolzhofen 

Wiltrud Klapheck ehrenamtliche Beraterin für Altersfragen 

Das Frauenfrühstück findet statt: 

am 15. November 2008 

von 9 Uhr bis 11.30 Uhr 

im Gemeindehaus in Castell 

Der Unkostenbeitrag für das reichhaltige Frühstücksbuffet beträgt 6,50 € 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Bitte melden Sie sich bei folgenden Adressen bis zum 11. November 

2008 an! 

Isolde Schmiedel, Tel.: 09381 / 9453  

Wiltrud Klapheck, Tel.: 09381 / 802000 

Margarete Hanselmann, Tel.: 09383 / 1841 

Brigitte Wozniak, Tel.: 09382 / 5320 
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Der nächste Gemeindebrief erscheint Anfang Dezember 

Bitte beachten Sie bis dahin auch die Aushänge in unserem Schaukasten 

sowie die Abkündigungen im Gottesdienst. 

Monatsspruch Oktober: 

Du machst fröhlich, was da lebet im Osten wie im Westen. 

(Psalm 65, 9) 

Monatsspruch November: 

Wenn du den Hungrigen dein Herz finden lässt und den Elenden sättigst, 

dann wird dein Licht in der Finsternis aufgehen. 

(Jesaja 58, 10) 

  Wichtige Telefon-Nummern   

Pfarramt Abtswind, Pfarrer Kastner: ............................ 09383 / 99191 

Pfarrer Kastner Mobiltelefon: ....................................... 0171 / 7441119 

Pfarramt Fax: ................................................................ 09383 / 901815 

Fr. Höfer, Pfarramtssekretärin: ..................................... 09383 / 7985 

Fr. Dallner, Mesnerin:................................................... 09383 / 428 

Fr. Müller, Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes: ..... 09383 / 7674 

Diakoniestation Castell: ................................................ 09383 / 902256 
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